
UND GOTT VERGIBT DOCH!

In die gefallene Welt geboren.

Alles andere als auserkoren.

Taub in der Finsterniss

und blind im Licht.

...und frei ist der Mensch noch lange nicht.

Stolpern und scheitern auf allen Wegen,

Falscher Stolz und scheinbar kein Gott zugegen.

Noch herrscht Geduld, noch ist Gnadenzeit.

...das Ende der Welt steht schon startbereit.

Erdbeben, Kriege und Grausamkeiten

Fanfaren in sündigen, reuelosen Zeiten.

Wie viele Warnungen brauchen wir noch?

Wenn wir umkehren, vergibt uns Gott doch!

Dieses Wort wird wieder ungehört bleiben.

Nur nicht stören, beim Narrentreiben. 

Bitte nichts, was die Petersilie verhagelt.

... Jesus vergeblich ans Kreuz genagelt?

Dass wir verdorben sind, liegt auf der Hand.

Gott hat uns seinen Sohn gesandt. 

Nur wenn wir ihm folgen und Sünden bereuen,

... kann Gott uns vergeben, kann Gott verzeihen. 

Egal was mal war,

eine Chance haben wir noch!

Buße, Reue und Umkehr,

...und Gott vergibt doch!

wer Ohren hat zum hören, der höre:

https://bruderhand.de/download/Traktate/PDFs/047-0-Wer-ist-Jesus-Deutsch-L.pdf

https://www.bibel-server.net/luther.mp3.neues.testament.html

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/4/Texte/22/Songtexte/83856/UND-GOTT-VERGIBT-DOCH/
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